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Sonderausstellung aus der Reihe

Objekte im Fokus 
Die Textilmustersammlung Emilie Flöge

25. Mai bis 2. Dezember 2012
Zur Textil- und Bekleidungssammlung des Österreichischen Museums für Volkskunde gehören auch rund 350 Objekte aus dem Nachlass von Emilie Flöge (1874-1952), der Lebenspartnerin und Muse Gustav Klimts. Ein großer Teil der Sammlung wird nun erstmals im Rahmen des Klimt-Jahres in der Sonderausstellung „DIE TEXTILMUSTERSAMMLUNG EMILIE FLÖGE“ von 25. MAI BIS 2. DEZEMBER 2012 im ÖSTERREICHICHEN MUSEUM FÜR VOLKSKUNDE präsentiert. Das Begleitprogramm zur Ausstellung umfasst Vorträge, Workshops und ein anregendes Vermittlungsprogramm für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog.
Ganz dem Zeitgeschmack der Jahrhundertwende entsprechend, sammelte Flöge Beispiele textiler „Volkskunst“ vorwiegend aus Zentraleuropa, die sie als Inspirationsquelle in den Vitrinen des Empfangszimmers ihres Modesalons „Schwestern Flöge“ präsentierte. Über das Sammeln dieser dekorativen, jedoch als primitiv und urtümlich imaginierten Kunst wurde dessen künstlerisch-ästhetische Bedeutung überhaupt erst erzeugt, was schließlich auch Einfluss auf die stilistische Entwicklung des Jugendstils nahm. Diese Sammlung aus dem Nachlass der Modeschöpferin bildet einen interessanten Ausschnitt aus einem reichen Fundus gleichartiger Stücke aus den frühen Kollektionen des Österreichischen Museums für Volkskunde.

Es handelt sich größtenteils um kleine bis kleinste Fragmente von leuchtenden Stickereien, zarten Spitzen, feinen Borten aber auch um einige größere Stücke wie Hauben oder Mieder. Die Objekte werden anhand von Vergleichsobjekten in den Kontext der Entdeckung bzw. Erfindung von „Volkskunst“ gestellt. Außerdem sind in der Ausstellung einige Jugendstil-Exponate, vermutlich aus Flöges privatem Gebrauch, zu sehen.


Sonderausstellung aus der Reihe
Objekte im Fokus 
Die Textilmustersammlung Emilie Flöge

Ausstellungsdauer

25. Mai bis 2. Dezember 2012
Pressegespräch

Donnerstag, 24. Mai 2012, 11.00 Uhr
Eröffnung


Donnerstag, 24. Mai 2012, 18.00 Uhr
Ort



Österreichisches Museum für Volkskunde 





Gartenpalais Schönborn, Laudongasse 15-19, 1080 Wien

Öffnungszeiten 

Di – So 10  – 17  Uhr, Mo geschlossen außer an Feiertagen





Schließtage: Ostersonntag, 1. Mai 2012, 1. November 2012
Bibliothek


Dienstag - Freitag, 9 - 16 Uhr, feiertags geschlossen

Museumsshop

Während der Öffnungszeiten
Besucherinformation
www.volkskundemuseum.at, T +43 (1) 406 89 05 DW 15 

Eintritt
€ 5,00 

Eintritt ermäßigt
€ 2,00: StudentInnen bis 27 Jahre, Lehrlinge ab 19 Jahre, Arbeitslose


€ 3,50: Ö1-Clubkarte, Club wien.at, SeniorInnen


€ 9,00: Familienkarte

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 19 Jahre, Mitglieder des Vereins für Volkskunde, InhaberInnen des Kulturpasses, ICOM-Mitglieder

Direktion
Margot Schindler


Österreichisches Museum für Volkskunde, Wien


Gartenpalais Schönborn, Laudongasse 15-19, 1080 Wien


T +43 (1) 406 89 05, F +43 (1) 408 53 42


E office@volkskundemuseum.at
Kuratorin
Kathrin Pallestrang

Textilfachliche Beratung
Isabella Joichl
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Lisa Ifsits
Organisation
Kathrin Pallestrang

Vermittlungsprogramm
Claudia Peschel-Wacha, Katharina Richter-Kovarik
Katalog
Kathrin Pallestrang: Die Textilmustersammlung Emilie Flöge (=Objekte im Fokus, Band 2). 
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